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Gericht über Babylon
Sonntag
Offb 17,1 Und es kam einer von den sieben Engeln, welche die sieben Schalen

hatten, und redete mit mir und sprach: Komm her, ich will dir das Gericht über
die große Hure zeigen, die an vielen Wassern sitzt,

Jer 51,13 Die du an vielen Wassern wohnst, reich an Schätzen, dein Ende ist ge-
kommen, das Maß deines ungerechten Gewinns.

Offb 17,15 Und er spricht zu mir: Die Wasser, die du gesehen hast, wo die Hure
sitzt, sind Völker und Völkerscharen und Nationen und Sprachen;

Offb 12,1 Und ein großes Zeichen erschien im Himmel: Eine Frau, bekleidet mit
der Sonne, und der Mond [war] unter ihren Füßen und auf ihrem Haupt ein
Kranz von zwölf Sternen.

Offb 22,17 Und der Geist und die Braut sagen: Komm! Und wer es hört, spreche:
Komm! Und wen dürstet, der komme! Wer da will, nehme das Wasser des Lebens
umsonst!

Offb 17,5 und sie hatte an ihrer Stirn einen Namen geschrieben, ein Geheimnis:
‘Babylon, die große, die Mutter der Huren und der Greuel der Erde.

Offb 17,2 mit der die Könige der Erde Unzucht getrieben haben; und die Bewohner
der Erde sind trunken geworden von dem Wein ihrer Unzucht.

Offb 14,8 Und ein anderer, zweiter Engel folgte und sprach: Gefallen, gefallen ist
das große Babylon, das mit dem Wein seiner leidenschaftlichen Unzucht alle
Nationen getränkt hat.

Offb 18,2-3 18/2 Und er rief mit starker Stimme und sprach: Gefallen, gefallen ist
Babylon, die Große, und ist eine Behausung von Dämonen geworden und ein
Gefängnis jedes unreinen Geistes und ein Gefängnis jedes unreinen und gehaßten
Vogels. 18/3 Denn von dem Wein der Wut ihrer Unzucht haben alle Nationen
getrunken, und die Könige der Erde haben Unzucht mit ihr getrieben, und die
Kaufleute der Erde sind durch die Macht ihrer Üppigkeit reich geworden.

Jes 1,21 Wie ist zur Hure geworden die treue Stadt! Sie war voller Recht; Ge-
rechtigkeit wohnte darin, und jetzt Mörder! 1/22 Dein Silber ist zu Schlacke
geworden, dein edler Wein mit Wasser gepanscht.

Jer 3,1-10 3/1 Er spricht: Wenn ein Mann seine Frau entläßt und sie von ihm
weggeht und [die Frau] eines anderen Mannes wird, darf sie wieder zu ihm
zurückkehren? Würde dieses Land nicht ganz und gar entweiht werden? Du
aber hast mit vielen Liebhabern gehurt, und du solltest zu mir zurückkehren?

spricht der HERR. 3/2 Hebe deine Augen auf zu den kahlen Höhen und sieh!
Wo bist du nicht geschändet worden? An den Wegen saßest du für sie wie ein
Araber in der Wüste. Und du hast das Land entweiht durch deine Hurerei und
durch deine Bosheit. 3/3 Darum wurden die Regengüsse zurückgehalten, und
es gab keinen Spätregen. Aber du hattest die Stirn eines Hurenweibes, hast
dich geweigert, dich zu schämen. 3/4 Nicht wahr, von jetzt an rufst du mir zu:
Mein Vater, der Freund meiner Jugend bist du! 3/5 Wird er für ewig grollen,
wird er für immer [Zorn] bewahren? Siehe, [so] hast du geredet und Böses getan
und hast dich durchgesetzt. 3/6 Und der HERR sprach zu mir in den Tagen
des Königs Josia: Hast du gesehen, was Israel, die Abtrünnige, getan hat? Sie
ging auf jeden hohen Berg und unter jeden grünen Baum und hurte dort. 3/7
Und ich sprach: Nachdem sie das alles getan hat, wird sie zu mir zurückkehren.
Aber sie kehrte nicht zurück. Und ihre treulose Schwester Juda sah es. 3/8 Und
sie sah [auch], daß ich Israel, die Abtrünnige, eben deshalb, weil sie die Ehe
gebrochen, entließ und ihr den Scheidebrief gab. Doch ihre Schwester Juda, die
Treulose, fürchtete sich nicht, sondern ging hin und trieb selbst auch Hurerei.
3/9 Und es geschah, durch die Leichtfertigkeit ihrer Hurerei, entweihte sie das
Land; denn sie trieb Ehebruch mit Stein und mit Holz. 3/10 Und selbst bei
alldem ist ihre Schwester Juda, die Treulose, nicht mit ihrem ganzen Herzen zu
mir zurückgekehrt, sondern nur zum Schein, spricht der HERR.

Jes 28,7 Und auch diese wanken vomWein und taumeln vom Rauschtrank: Priester
und Prophet wanken vom Rauschtrank, sind verwirrt vom Wein, taumeln vom
Rauschtrank. Sie wanken beim Weissagen, torkeln beim Rechtsprechen.

Montag
Offb 17,3 Und er führte mich im Geist hinweg in eine Wüste; und ich sah eine

Frau auf einem scharlachroten Tier sitzen, das voll Lästernamen war und sieben
Köpfe und zehn Hörner hatte.

Jer 4,30 Und du, Überwältigte, was wirst du tun? Wenn du dich auch in Karmesin
kleidest, wenn du mit goldenem Schmuck dich schmückst, wenn du deine Au-
gen mit Schminke vergrößerst: vergeblich machst du dich schön. Die Liebhaber
verschmähen dich, sie trachten dir nach dem Leben.

2 Mo 28,5-6.36-38 28/5 Und [dazu] sollen sie das Gold, den violetten und roten
Purpur, den Karmesinstoff und den Byssus nehmen. 28/6 So sollen sie nun das
Ephod aus Gold, violettem und rotem Purpur, Karmesinstoff und gezwirntem
Byssus, in Kunststickerarbeit machen.
28/36 Und stelle aus reinem Gold ein [blumenförmiges] Stirnblatt her und gra-
viere darauf mit Siegelgravur ein: Heiligkeit dem HERRN! 28/37 Das hänge an
eine Schnur aus violettem Purpur, so daß es sich am Kopfbund befindet! An der
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Vorderseite des Kopfbundes soll es sein. 28/38 So sei es auf der Stirn Aarons,
damit Aaron die Schuld der heiligen Dinge trage, die die Söhne Israel heiligen
werden, bei allen Gaben ihrer heiligen Dinge. Und es soll beständig an seiner
Stirn sein zum Gefallen für sie vor dem HERRN.

Dan 5,2-4 5/2 Belsazar befahl unter dem Einfluß des Weins, die goldenen und die
silbernen Gefäße herbeizubringen, die sein Vater Nebukadnezar aus dem Tempel
in Jerusalem weggenommen hatte, damit der König und seine Gewaltigen, seine
Frauen und seine Nebenfrauen daraus tränken. 5/3 Da brachte man die goldenen
Gefäße, die man aus dem Tempel des Hauses Gottes in Jerusalem weggenommen
hatte; und der König und seine Gewaltigen, seine Frauen und seine Nebenfrauen
tranken daraus. 5/4 Sie tranken Wein und rühmten die Götter aus Gold und
Silber, aus Bronze, Eisen, Holz und Stein.

Offb 2,20-23 2/20 Aber ich habe gegen dich, daß du das Weib Isebel gewähren läßt,
die sich eine Prophetin nennt und meine Knechte lehrt und verführt, Unzucht
zu treiben und Götzenopfer zu essen. 2/21 Und ich gab ihr Zeit, damit sie Buße
tue, und sie will nicht Buße tun von ihrer Unzucht. 2/22 Siehe, ich werfe sie aufs
Bett und die, welche Ehebruch mit ihr treiben, in große Drangsal, wenn sie nicht
Buße tun von ihren Werken. 2/23 Und ihre Kinder werde ich mit dem [Pest-
]Tod töten, und alle Gemeinden werden erkennen, daß ich es bin, der Nieren und
Herzen erforscht; und ich werde euch einem jeden nach euren Werken geben.

Dienstag
Offb 17,3 Und er führte mich im Geist hinweg in eine Wüste; und ich sah eine

Frau auf einem scharlachroten Tier sitzen, das voll Lästernamen war und sieben
Köpfe und zehn Hörner hatte.

Offb 13,5-7 13/5 Und es wurde ihm ein Mund gegeben, der große Dinge und Lä-
sterungen redete; und es wurde ihm Macht gegeben, zweiundvierzig Monate zu
wirken. 13/6 Und es öffnete seinen Mund zu Lästerungen gegen Gott, um seinen
Namen und sein Zelt und die, welche im Himmel wohnen, zu lästern. 13/7 Und
es wurde ihm gegeben, mit den Heiligen Krieg zu führen und sie zu überwinden;
und es wurde ihm Macht gegeben über jeden Stamm und jedes Volk und jede
Sprache und jede Nation.

Offb 12,13-14 12/13 Und als der Drache sah, daß er auf die Erde geworfen war,
verfolgte er die Frau, die das männliche [Kind] geboren hatte. 12/14 Und es
wurden der Frau die zwei Flügel des großen Adlers gegeben, damit sie in die
Wüste fliege, an ihre Stätte, wo sie ernährt wird eine Zeit und Zeiten und eine
halbe Zeit, fern vom Angesicht der Schlange.

Offb 17,8 Das Tier, das du gesehen hast, war und ist nicht und wird aus dem
Abgrund heraufsteigen und geht ins Verderben; und die Bewohner der Erde,

deren Namen nicht im Buch des Lebens geschrieben sind von Grundlegung der
Welt an, werden sich wundern, wenn sie das Tier sehen, daß es war und nicht
ist und da sein wird.

Offb 13,8 Und alle, die auf der Erde wohnen, werden ihn anbeten, [jeder,] dessen
Name nicht geschrieben ist im Buch des Lebens des geschlachteten Lammes von
Grundlegung der Welt an.

Offb 13,3 Und [ich sah] einen seiner Köpfe wie zum Tod geschlachtet. Und seine
Todeswunde wurde geheilt, und die ganze Erde staunte hinter dem Tier her.

Offb 1,4 Johannes den sieben Gemeinden, die in Asien sind: Gnade euch und Friede
von dem, der ist und der war und der kommt, und von den sieben Geistern, die
vor seinem Thron sind,

Offb 4,8 Und die vier lebendigenWesen hatten, eines wie das andere, je sechs Flügel
und [sind] ringsum und inwendig voller Augen, und sie hören Tag und Nacht
nicht auf zu sagen: Heilig, heilig, heilig, Herr, Gott, Allmächtiger, der war und
der ist und der kommt!

Mittwoch
Offb 17,9-11 17/9 Hier ist der Verstand [nötig], der Weisheit hat: Die sieben Köpfe

sind sieben Berge, auf denen die Frau sitzt. Und es sind sieben Könige: 17/10
die fünf [ersten] sind gefallen, der eine ist, der andere ist noch nicht gekommen;
und wenn er kommt, muß er eine kurze Zeit bleiben. 17/11 Und das Tier, das
war und nicht ist, es ist selbst sowohl ein achter als auch von den sieben und
geht ins Verderben.

Offb 13,18 Hier ist die Weisheit. Wer Verständnis hat, berechne die Zahl des Tieres;
denn es ist eines Menschen Zahl; und seine Zahl ist sechshundertsechsundsech-
zig.

Jak 1,5 Wenn aber jemand von euch Weisheit mangelt, so bitte er Gott, der allen
willig gibt und nichts vorwirft, und sie wird ihm gegeben werden.

Jer 51,25 Siehe, ich will an dich, spricht der HERR, du Berg des Verderbens, der
die ganze Erde verdirbt. Und ich will meine Hand gegen dich ausstrecken und
dich von den Felsen hinabwälzen und dich zu einem verbrannten Berg machen,

Hes 35,2-3 35/2 Menschensohn, richte dein Gesicht gegen das Gebirge Seir, und
weissage über es 35/3 und sage zu ihm: So spricht der Herr, HERR: Siehe, ich
will an dich, Gebirge Seir; und ich strecke meine Hand gegen dich aus und mache
dich zum Entsetzen und Grausen;
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Dan 2,37-39 2/37 Du, o König, du König der Könige, dem der Gott des Himmels

die Königsherrschaft, die Macht und die Stärke und die Ehre gegeben hat 2/38
- und überall, wo Menschenkinder, Tiere des Feldes und Vögel des Himmels
wohnen, hat er [sie] in deine Hand gegeben und dich zum Herrscher über sie
alle gesetzt -, du bist das Haupt aus Gold. 2/39 Und nach dir wird ein anderes
Königreich erstehen, geringer als du, und ein anderes, drittes Königreich, aus
Bronze, das über die ganze Erde herrschen wird.

Dan 7,17 Diese großen Tiere - es sind vier - [bedeuten]: vier Könige werden sich
von der Erde her erheben.

Donnerstag
Offb 17,12-15 17/12 Und die zehn Hörner, die du gesehen hast, sind zehn Könige,

die noch kein Königreich empfangen haben, aber mit dem Tier kurze Zeit Macht
wie Könige empfangen. 17/13 Diese haben einen Sinn und geben ihre Kraft und
Macht dem Tier. 17/14 Diese werden mit dem Lamm Krieg führen, und das
Lamm wird sie überwinden; denn es ist Herr der Herren und König der Könige,
und die mit ihm [sind, sind] Berufene und Auserwählte und Treue. 17/15 Und er
spricht zu mir: Die Wasser, die du gesehen hast, wo die Hure sitzt, sind Völker
und Völkerscharen und Nationen und Sprachen;

Offb 16,14-16 16/14 denn es sind Geister von Dämonen, die Zeichen tun, die aus-
ziehen zu den Königen des ganzen Erdkreises, sie zu versammeln zu dem Krieg
des großen Tages Gottes, des Allmächtigen. 16/15 - Siehe, ich komme wie ein
Dieb. Glückselig, der wacht und seine Kleider bewahrt, damit er nicht nackt
umhergehe und man nicht seine Schande sehe! - 16/16 Und er versammelte sie
an den Ort, der auf hebräisch Harmagedon heißt.

Offb 16,13 Und ich sah aus dem Mund des Drachen und aus dem Mund des Tieres
und aus dem Mund des falschen Propheten drei unreine Geister [kommen], wie
Frösche;

Offb 17,16-18 17/16 und die zehn Hörner, die du gesehen hast, und das Tier,
diese werden die Hure hassen und werden sie verwüsten und nackt machen
und werden ihr Fleisch fressen und sie mit Feuer verbrennen. 17/17 Denn Gott
hat in ihre Herzen gegeben, seinen Sinn zu tun und in einem Sinn zu handeln
und ihr Königreich dem Tier zu geben, bis die Worte Gottes vollendet sein
werden. 17/18 Und die Frau, die du gesehen hast, ist die große Stadt, welche
die Königsherrschaft über die Könige der Erde hat.

Offb 16,2-12 16/2 Und der erste ging hin und goß seine Schale aus auf die Erde;
und es entstand ein böses und schlimmes Geschwür an den Menschen, die das
Malzeichen des Tieres hatten und sein Bild anbeteten. 16/3 Und der zweite goß

seine Schale aus auf das Meer; und es wurde [zu] Blut wie von einem Toten,
und jede lebendige Seele, was [auch] im Meer war, starb. 16/4 Und der dritte
goß seine Schale aus auf die Ströme und die Wasserquellen, und es wurde [zu]
Blut. 16/5 Und ich hörte den Engel der Wasser sagen: Du bist gerecht, der
ist und der war, der Heilige, daß du so gerichtet hast. 16/6 Denn Blut von
Heiligen und Propheten haben sie vergossen, und Blut hast du ihnen zu trinken
gegeben; sie sind es wert. 16/7 Und ich hörte den Altar sagen: Ja, Herr, Gott,
Allmächtiger, wahrhaftig und gerecht sind deine Gerichte. 16/8 Und der vierte
goß seine Schale aus auf die Sonne; und es wurde ihr gegeben, die Menschen mit
Feuer zu versengen. 16/9 Und die Menschen wurden von großer Hitze versengt
und lästerten den Namen Gottes, der über diese Plagen Macht hat, und sie taten
nicht Buße, ihm Ehre zu geben. 16/10 Und der fünfte goß seine Schale aus auf
den Thron des Tieres; und sein Reich wurde verfinstert; und sie zerbissen ihre
Zungen vor Qual 16/11 und lästerten den Gott des Himmels wegen ihrer Qualen
und wegen ihrer Geschwüre, und sie taten nicht Buße von ihren Werken. 16/12
Und der sechste goß seine Schale aus auf den großen Strom Euphrat; und sein
Wasser vertrocknete, damit der Weg der Könige von Sonnenaufgang her bereitet
wurde.

Jer 4,30 Und du, Überwältigte, was wirst du tun? Wenn du dich auch in Karmesin
kleidest, wenn du mit goldenem Schmuck dich schmückst, wenn du deine Au-
gen mit Schminke vergrößerst: vergeblich machst du dich schön. Die Liebhaber
verschmähen dich, sie trachten dir nach dem Leben.

3 Mo 21,9 Und wenn die Tochter eines Priesters sich durch Hurerei entweiht, so
entweiht sie ihren Vater: sie soll mit Feuer verbrannt werden.
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